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Bescheid
über die gesonderte -~R8 eiAAeitlieRe -Feststellung des land- und
forstwirtschaftlichen Grundbesitzwertszum Besteuerungszeitpunkt 30,ot I o.?cfJO---1

D vorläufig (§ 165 der Abgabenordnung)0 unter dem Vorbehalt der Nachprüfung (§ 164 der Abgabenordnung)

D geänder1 / berichtigt nach

Bei Empfangsvollmacht I gesetzlicher Vertretung:
Name und Anschrift des Steuerpflichtigen

Der Grundbesitzwert für den Betrieb der Land- und Forstwirtschaft in
Anschrift des Betriebs der Land- und Forstwirtschaft bzw. Lage des Grundbes.tzes/der Stückländerei

('o?-?t,-U./:> .Tc:u V- 3 FiLt .0 -4 clo

wird abgerundet auf qcr, 9'6 (t ~festgestellt.Diesentspricht .A7~. 0<90 DM.*

Er setzt sich zusammen aus dem
Betriebswert in Höhe von Ci]. .~:S-O DM*/ ~, dem Wert der Betriebswohnungen in Höhe von

cfo I 000 DM*/ ~ und dem Wert des Wohnteils in Höhe von S' A. 0 () 0 DM*/ ~.

0 Der Grundbesitz gehörte beim Voreigentümer / bisherigen Rechtsträger als Betriebsgrundstück zu dem
Bezeichnung des Betriebes

Gewerbebetrieb

.
Voreigentümer d. Grundbesitzes / bisheriger Rechtsträger
(Name. Vorname! Finnenbezeichnung, Anschrift)

nachrichtlich
Betrag in DM.Betrag in ~

Anteil
Bruchteil '

-..1/fro-u. Hc..,J! /' /1 cfi.3bl(. .1119 000

Der Grundbesitzwert fAnteil am Grundbesitzwert wird festgestellt für Anteil nachrichtlich

Erwerber des Grundbesitzes f Rechtsträger (Name, Vomame I Firmenbezeichnung, Anschrift) Betrag in DM-

lier-r fI(.(SJer-WJC,{Vlh';: -

Betrag in ~

tfJ?36i1

Bruchteil

/1//1 Ayl,t.OOu

Die Berechnung des Grundbesitzwerts und weitere Erläuterungen ergeben sich aus den Anlagen

11. Begründung und Nebenbestimmungen

Besd1eid luf-Grundbesitzweft -Blatt 1
Nr. 716/16 (01.02) OFD CB 5123

.Eintragung nur bei Besteuerungszeitpunkten Bitte wenden
01.01.1996 -31.12.2001
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Finanzamt Cottbus
Aktenzeichen 06032002000000000

(bei Antwprtschreiben bitte angeben)

Anlage Betriebsteil

zum Feststellungsbescheid über den land-
und forstwirtschaftlichen Grundbesitzwert
j:.um 30.06.2001

Eiche über 140 Jahre 100 20,00

0,50

2.000

9.500 4.750"-

16.250

Übrige Flächen forstwirtsch. Nutzung bei Betrieben> 10 ha

Ertragswert der forstwirtschaftlichen Nutzung

Betriebswert für den Betrieb der Land- und Forstwirtschaft (§ 142 Abs. 2 BewG) in DM 43.350

Seite 1 (1)
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Finanzamt Cottbus

Aktenzeichen 06032002000000000

(bei Antwortschreiben bitte angeben)

Anlage Betriebswohnungen

zum Feststellungsbescheid über den land-
und forstwirtschaftlichen Grundbesitzwert
zum 30.06.2001

Wertermittlung nach dem Ertragswertverfahren

(§ 146 Abs. 2 bis 5 BewG)

1. Durchschnittliche Miete
Übliche Miete tür die letzten drei Jahre vor dem

Besteueru ngszeitpun kt

davon 1/3
Bei Neubauten innerhalb der letzten drei Jahre vor dem Be-
steuerungszeitpunkt: Übliche Miete geteilt durch die Anzahl der
Monate des kürzeren Zeitraums x 12 (= 0 Miete)

2. Ausgangswert
Durchschnittliche Miete x 12,5

3. Alterswertminderung Bezugsfertigkeit

0,5 v. H. je Jahr ab Bezugsfertigkeit (höchstens 25 %)

4. 

Gekürzter Ausgangswert

5. Zuschlag tür Wohngrundstücke mit nicht mehr als zwei

Wohnungen (20 v.H. des gekürzten Ausgangswerts)

6. Summe
der einzelnen Gebäude / Gebäudeteile

11. Mindestwert (§ 146 Abs. 6 BewG)

1. Grund und Boden

2. 

Davon mit Wohnraum bebaute Fläche

3. Höchstens anzusetzende Fläche (bei räumlicher
Verbindung mit der Hofsteile Nr. 2 x 5, sonst Nr. 1)4. 

Bodenwert /
Bodenrichtwert

5. Wert des Grund und Bodens (Nr. 3 x Nr.4)

6. Abschlag 20 v. H.

7. 

Verbleiben

8. Nachgewiesener niedrigerer gemeiner Wert

(Verkehrswert) für den Grund und Boden

9. Mindestwert (niedrigerer Wert aus Nr. 7 und Nr. 8)

~

111. Nachgewiesene niedrigere gemeine Werte

(Verkehrswerte) (§ 146 Abs. 7 BewG)

IV. Wert für die Betriebswohnungen

1. Anzusetzende Werte der Gebäude / Gebäudeteile
(Höherer Wert aus Nr. 1.6 und Nr. 11.9; höchstens jedoch Wert

aus Nr. 111)



2. Bei Erbbaurecht / Gebäude auf fremdem Grund und

Boden Höhe der vereinbarten jährlichen Erbbauzinsen/Pacht
im Besteuerungszeitpunkt in DM x 18,6

3. Zwischensummen4. 

Ermäßigung wegen räumlicher Verbindung mit der
Hofsteile (15 v. H. von Nr. 3)5. 

Wert der einzelnen Gebäude / Gebäudeteile

6. Summe / Übertrag

7. Ggf. zuzüglich Übel1räge aus weiteren Anlagen

8. Wert der Betriebswohnungen



/1 i...{. ,.f k,~
Anlage WohnteilFinanzamt Cottbus c

Aktenzeichen 06032002000000000

(bei Antwortschreiben bitte angeben) zum Feststellungsbescheid über den land-
und forstwirtschaftlichen Grundbesitzwert
zum 30.06.2001

I. Gebäude I Gebäudeteil

12.000 DM

4.000 DM

50.000 DM

Wertermittlung nach dem Ertragswertverfahren

(§ 146 Abs. 2 bis 5 BewG)

1. Durchschnittliche Miete

Übliche Miete für die letzten drei Jahre vor dem

Besteu e ru ng sze itpu n kt

davon 1/3
Bei Neubauten innerhalb der letzten drei Jahre vor dem Be- !

-I

steuerungszeitpunkt: Ubliche Miete geteilt durch die Anzahl der:
Monate des kürzeren Zeitraums x 12 (= 0' Miete}

i'
2. Ausgangswert :f

Durchschnittliche Miete x 12,5

3. Alterswertminderung Bezugsfertigkeit

0,5 v. H. je Jahr ab Bezugsfertigkeit (höchstens 25 %) i

~

01.01.90

,

4. 

Gekürzter Ausgangswert

5. Zuschlag tür Wohngrundstücke mit nicht mehr als zwei
Wohnungen (20 v.H. des gekürzten Ausgangswerts)

6. Summe

der einzelnen Gebäude / Gebäudeteile

11. Mindestwert (§ 146 Abs. 6 BewG)

Grund und Boden1

2. Davon mit Wohnraum bebaute Fläche

3. 

Höchstens, anzusetzende Fläche (bei räumlicher
Verbindung mit der HofsteIle Nr. 2 x 5, sonst Nr. 1)

4. Bodenwert /
Bodenrichtwert

5. Wert des Grund und Bodens (Nr. 3 x Nr. 4)

6. Abschlag 20 v. H.

7.. Verbleiben

8. Nachgewiesener niedrigerer gemeiner Wert

(Verkehrswert) für den Grund und Boden

9. Mindestwert (niedrigerer Wert aus Nr. 7 und Nr. 8)

~~~

111. Nachgewiesener niedrigerer gemeiner Wert

(Verkehrswerte) (§ 146 Abs. 7 BewG)

IV. Wert für den Wohnteil

1. Anzusetzender Wert der Gebäude / Gebäudeteile
(Höherer Wert aus Nr. 1.6 und Nr. 11.9; höchstens jedoch Wert
aus Nr. 111)



2. Bei Erbbaurecht / Gebäude auf fremdem Grund und

Boden Höhe der vereinbarten jährlichen Erbbauzinsen/Pacht
im Besteuerungszeitpunkt in DM x 18,6

."
3. ZwIschensummen

4. Ermäßigung wegen räumlicher Verbindung mit der
Hofsteile (15 v. H. von Nr. 3)

5. Wert der einzelnen Gebäude / Gebäudeteile

6. Summe / Übertrag

7. Ggf. zuzüglich Überträge aus weiteren Anlagen

8. 

Wert des Wohnteils


